
Personal in medizinischen und Pflege-
einrichtungen ist durch Atemwegs- 
infektionen, wie z. B. Corona und Grippe, 
gefährdet und spielt als potenzieller  
Überträger auf Bewohnende und  
Kolleg:innen eine Rolle.1,2

NICHT MIT UNS .
CORONA? GRIPPE? 

Eine Initiative von BioNTech



* �Fallzahlhochrechnung für die deutsche Gesamtbevölkerung für 2025  auf  
Basis der diagnosespezifischen Hospitalisierungsinzidenzen schwerer akuter  
Atemwegserkrankungen (SARI). Datenstand: 01.05.2026

Corona und Grippe sind  
nicht zu unterschätzen!

Im Jahr 2025 gab es  

> 30.000 
Krankenhaus- 
einweisungen  
mit Corona.*,3

Auch im Jahr 2025 zählten Corona  
und Grippe zu den aktuen Atemwegs-
erkrankungen, die in Deutschland häufig im 
Krankenhaus behandelt werden mussten.3

Während die Grippesaison vor allem auf 
den Zeitraum November-März fällt, kann 
es bereits ab dem Spätsommer zu ersten 
Infektionswellen mit dem Coronavirus 
kommen.4



Das Coronavirus kann  
einen schweren Krankheits- 
verlauf auslösen.5

Die Bandbreite der möglichen Folgen 
einer Coronavirus-Infektion reicht von 
asymptomatisch bis schwer. 

Häufig sind Schnupfen, Husten und 
Halsschmerzen. Seltener kommt 
es zum Verlust des Riech- oder 
Geschmacksvermögens. 

Auch Magen-Darm-Beschwerden wie  
Bauchschmerzen, Übelkeit, Erbrechen, 
Durchfall und Appetitlosigkeit sind möglich. 

Schwere Corona-Verläufe können  
von Lungenentzündungen bis hin  
zum Versagen mehrerer Organe reichen.  



Im Herbst und Winter kommt es vermehrt zu 
Atemwegsinfektionen, wie z. B. Grippe und 
Corona.

Personal in medizinischen Einrichtungen 
und Pflegeeinrichtungen ist dadurch ge-
fährdet und spielt als potenzieller Überträger 
auf Bewohnende und Kolleg:innen eine  
Rolle.1,2 Für Corona und Grippe besteht ein  
Übertragungsrisiko auf Patient:innen bei 
 den folgenden Berufsgruppen (u. a.):2

Wer ist durch Corona und 
Grippe gefährdet?

ärztliches Personal 

Pflegepersonal 

Therapeut:innen 

medizinische Fachangestellte (MFA) 

medizinisch-technische  
Assistent:innen 
(Funktionsdiagnostik, Radiologie) 

Personal zur Essensausgabe 

Stationsapotheker:innen 

Reinigungspersonal 

Verwaltungspersonal in  
der Patientenaufnahme



Was ist Long COVID? 

Bestehen nach einer Coronavirus-Infektion 
über die vierwöchige Akutphase der 
Erkrankung hinaus noch gesundheitliche 
Beschwerden spricht man von Long 
COVID.6,7

Long COVID kann Beschwerden umfassen,  
die während der Corona-Erkrankung auf- 
treten, später wiederkehren oder erst  
mehrere Wochen nach der Ansteckung  
erstmalig auftreten.6 Nach Einschätzung 
der World Health Organization (WHO) 
entwickelten etwa 6 % aller Personen die 
an Corona erkrankt waren Long COVID.8 
Jede 4. bis 5. Person mit Long COVID war 
im Alltag deutlich eingeschränkt, so das 
RKI.7



Welche Symptome haben  
Long COVID-Erkrankte?

Konzentrations- und  
Gedächtnisprobleme  
(Brain Fog)

Respiratorische Beschwerden  
z. B. Kurzatmigkeit

Müdigkeit/Erschöpfung  
(Fatigue) und eingeschränkte  
Belastbarkeit

Herz-Kreislauf-Beschwerden

Es sind zahlreiche Long COVID-Symptome 
bekannt, die sich insgesamt auf verschiedene 
Organe auswirken.6

Zu den häufigsten Symptomkomplexen  
gehören unter anderem:6,7



Gut zu wissen!

Jährliche Corona-Schutzimpfungen 
können das Risiko für einen schweren 
Corona-Krankheitsverlauf und für  
Long COVID-Erkrankungen senken.9

Ihre Ärztin, Ihr Arzt oder Ihr:e impfende:r 
Apotheker:in  berät Sie gerne  
zu einer Corona- oder Grippe- 
Schutzimpfung.

Noch Fragen?
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Mehr Informationen  
finden Sie hier:

corona-schutzimpfung.info

INFORMIEREN .
NACHFRAGEN UND

JETZT GLEICH


